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Niederschrift 
Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde 56288 Roth 
Dienstag, 8. Juni 2015 

 

Ort: Jugendraum des Gemeindehauses in 56288 Roth 

Beginn:  20.00 Uhr 
Ende: 22.55 Uhr 

anwesend Ortsbürgermeister Thomas Walber als Vorsitzender, 
die Ratsmitglieder Klaus Bauermann, Lothar Kneip, Guido Michel, Norbert Wendling 
und Margarete Goeres; Dirk Jacobs fehlt entschuldigt 
1 Zuhörer aus der Gemeinde 

Ferner anwesend: Herr Heinz-Lauf von der Finanzabteilung der VG Kastellaun zu Top 4 

 

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil 

 

TOP 1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Der Vorsitzende stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgte und der 
Ortsgemeinderat beschlussfähig ist.  

Es folgt die Öffentliche Sitzung. 

 

TOP 2 Genehmigung der Niederschriften vom 05.05.2015 - öffentlicher Teil 

 Die Niederschrift wird einstimmig genehmigt. 
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TOP 3 Widmungsverfügung Straße im Gewerbegebiet 

 Die neue Erschließungsstraße im Gewerbegebiet „Im Rother Flur“, Gemarkung Roth, Flur 
10, Nr. 26/3, ist fertiggestellt und muss dem öffentlichen Verkehr als Gemeindestraße 
gewidmet werden. 

 Es wird einstimmig beschlossen die Verwaltung zu beauftragen, die nach §36 
Landesstraßengesetz Rheinland-Pfalz vorgeschriebene förmliche Widmung für die 
Erschließungsstraße „Im Rother Flur“, Flur 10, Flurstück Nr. 26/3 (bis zum Ende der 
Ausbaustrecke) vorzunehmen. 

 

 

TOP 4 Beratung und Beschlussfassung über die 1. Nachtragshaushaltssatzung und den 
Nachtragshaushaltsplan für das Jahr 2015 

 Manuel Heinz-Lauf hat als zuständiger Verwaltungsangestellter den Nachtragshaushalt 
erstellt und erläutert die wichtigsten Punkte. Die schriftliche Darlegung ist den 
Ratsmitgliedern mit der Einladung zugegangen. 

 Ausführungen Manuel Heinz-Lauf 

 Die 1. Nachtragshaushaltssatzung und der Nachtragshaushaltsplan für das Jahr 2015 wird 
einstimmig angenommen. 

 

TOP 5 Ausbau 327 Roth/Gödenroth durch den LBM, ergänzende Zustimmungserklärung 
der OG 

 Thomas Walber spricht nochmals kurz die Sachlage an. Der LBM ist der Gemeinde 
weiterhin offen und entgegenkommend. Die Beschilderungen, beispielsweise für das 
Gewerbegebiet, werden auf den aktuellen Stand gebracht und entsprechend ergänzt. 
Desweiteren steht fest, dass Bepflanzung und Pflege der Böschungen am Knotenpunkt der 
Abfahrt/Auffahrt B327 Gewerbegebiet Roth durch den LBM erfolgen. 

 Erneut ist man an die Gemeinde herangetreten, die immer wieder verschobene ergänzende 
Zustimmungserklärung zu unterzeichnen. Nach kurzer Diskussion stimmt der Rat mit 2 Ja-
Stimmen, 1 Nein-Stimme und 3 Enthaltungen der Unterzeichnung zu. 
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TOP 6 Beschaffung Bauhof (Gemeindetraktor) 

 In den vorangegangenen Sitzungen wurden verschiedene Anschaffungsvarianten und 
Preise vorgestellt. 

 Nach nochmaligen Vergleichen stimmt der Rat mit 5 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme der 
Anschaffung eines neuen Gemeindetraktors zu. Voraussetzung hierfür ist allerdings der 
Verkauf eines Baugrundstücks im Neubaugebiet, da dieser Erlös den Kaufpreis des 
Gemeindeschleppers und die ersten Betriebskosten deckt. 
Der unter TOP 4 beschlossene Nachtragshaushalt wurde u. a. auch wegen diesem 
Kostenpunkt erstellt. 

 

TOP 7 Verschiedenes 

- Sachstand Windpark 
Die Firma Wust ist mit dem Wegebau fertig. Die entsprechenden Wiesen wurden 
bereits eingesät, die Aufforstung der Waldflächen erfolgt im nächsten Frühjahr. 
Die Schranke an der Waldzufahrt am Rother Marktplatz wird entfernt und die 
Zufahrtsmöglichkeit über den Rother Marktplatz durch bauliche Maßnahmen 
geschlossen. 

- Gewerbegebiet 
Die Asphaltierung hat sich 14 Tage verzögert. Die Beleuchtung wird erst installiert, 
wenn die Asphaltarbeiten angeschlossen sind. 

- Spielplätze 
Die behördliche Prüfung der Spielplätze ergab zwei Reklamationen. Der Sandkasten 
muss gesäubert und Rindenmulch als Fallschutz an den Schaukeln ergänzt werden. Der 
Sandkasten wird entfernt, da dieser für die Kinder eine Hygiene- und Verletzungsgefahr 
birgt. 

- Blumenbeete 
Die Pflege der Beete ist z. Zt. sehr zeitintensiv und der Untergrund stellt in den Beeten 
vermehrt ein Problem dar. Die Beete werden nach und nach so umgestaltet, dass eine 
optisch ansprechende aber pflegeleichte Variante vorhanden ist. 

- Freischneiden der Wege und Waldränder 
Die nächsten Pflegearbeiten sind im Bereich Herrenwald, Waldrand an der Rodung in 
Richtung Gammelshausen bzw. vom Marktplatz in Richtung Rodung vorgesehen. 
Ebenso dringlich sind die Arbeiten auf dem kurzen Stück vom Entenweiher in Richtung 
Hollnich. 

- Küche Gemeindehaus 
Die Küche ist marode und muss erneuert werden. Es liegt eine erste Kostenschätzung in 
Höhe von etwa 20.000 € vor. Die Umsetzung ist in der Laufzeit des nächsten 
Doppelhaushaltes vorgesehen. 

Es gibt keine weiteren Wortmeldungen. Der Vorsitzende beendet die Öffentliche Sitzung und dankt 
dem Zuhörer für sein Interesse. Er muss nun den Raum verlassen. 


